
Förderverein  des  Gymnasiums:
Technische  Möglichkeiten  im
Unterricht werden verbessert

Heiko Rahn vom Förderverein des SGB und die kommissarische
Schulleiterin, Maria von dem Berge mit Apple-TV-Geräten.

Das  Bergkamener  Gymnasium  hat  in  Zusammenarbeit  mit  dem
Förderverein  vor  den  Sommerferien  an  einem  Wettbewerb  der
Sparda -Bank teilgenommen, bei dem es galt möglichst viele
Stimmen für ein Schulprojekt im Bereich der Digitalisierung zu
sammeln.

Das SGB hat sich dabei mit dem Beitrag „Digitale Lerntoturen“
beworben. Die Sparda-Bank hat  dann die teilnehmenden Schulen
in vier Kategorien eingeteilt, die sich aus der Anzahl der
Schüler pro Schule ergeben haben.

In der Kategorie 3 (451 bis 850 Schüler) waren dann das SGB
und weitere 111 Schulen mit dabei und haben für ihre Schule
Stimmen gesammelt. Die Siegerschule kam aus Mühlheim an der
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Ruhr  mit  8534  Stimmen  und  konnte  6.000,00  €  Preisgeld
gewinnen. Das SGB landete mit 3207 Stimmen auf Platz 17 und
erhielt für diese Platzierung einen Betrag von 2.000,00 €.

Beim Voting unterstützten nicht nur Eltern, Freunde der Schule
und aktive Schülerinnen und Schüler des SGB, sondern auch
Ehemalige.

So haben Jan-Ole Kriegs, Leiter des Naturwissenschaftlichen
Museums in Münster, und Julia Ritter, die schon Weltmeisterin
in der Altersklasse U18 im Kugelstoßen war, für ihre ehemalige
Schule abgestimmt.

Aus der Fußball-Bundesliga gab es ebenfalls Unterstützung, als
der  frühere  Bundesligaschiedsrichter,  Knut  Kircher,  sein
Voting für das SGB abgegeben hat.

Heiko Rahn vom Förderverein des SGB und die kommissarische
Schulleiterin, Maria von dem Berge, freuen sich darüber, dass
das Geld für die Anschaffung von „Apple TV“ genutzt wird und
im Unterricht eine gute Verwendung finden werden. Aus der
Gewinnsumme wurden 13 Geräte angeschafft, die der Förderverein
noch um zwei weitere Geräte ergänzt hat.


